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TRAININGS-
ETAPPEN

TRAININGS-
UMFÄNGE 12,5 - 14,5 h/Woche 14,5 h/

Woche
15,5 h/
Woche

16,5 h/
Woche

17,5 h/
Woche

20 h/   
Woche

22 h/    
Woche

23 h/      
Woche

24 h/    
Woche

24 h/    
Woche

Damen: 24 - 27 h/Woche 
Herren: 24 - 29 h/Woche

WETTKÄMPFE 
NATIONAL

WETTKÄMPFE 
INTERNATIONAL

KADERSTUFEN

Abkürzungen:
ABT: Aufbautraining; AST: Anschlusstraining; BISp: Bundesinstitut für Sportwissenschaft; BSP: Bundesstützpunkt; DM: Deutsche Meisterschaft; DOSB: Deutscher Olympischer Sportbund; DSV: Deutscher Schwimm-Verband; EDC: European Diving Championships; EdS: Eliteschule des Sports: EK: Ergänzungskader; EM: Europameisterschaft; 
FA: DOSB Führungsakademie; FES: Institut für Forschung und Entwicklung von Sportgeräten; FINA: Fédération Internationale De Natation (Internationaler Schwimm-Verband); GLT: Grundlagentraining; HLT: Hochleistungstraining; IAT: Institut für Angewandte Trainingswissenschaft; JEM/JWM: Junior*innen-EM/WM; LK: Landeskader; LV: 
Landesverband; m: männlich; NK: Nachwuchskader; OK: Olympiakader; OS: Olympische Spiele; OSP: Olympiastützpunkt; PK: Perspektivkader; TA Köln: Trainerakademie Köln; w: weiblich; WK: Wettkampf; WM: Weltmeisterschaft; YOG: Youth Olympic Games
 

11. größter Spitzenverband in Deutschland*

Mitgliedschaften nach Alter & Geschlecht (DSV)*

18
Landesverbände

80
Vereine/Abteilungen 
(Wasserspringen)

2.553
DSV-Lizenzen 
(Wasserspringen)

36
A-Trainerlizenzen   
(Wasserspringen)

90 
B-Trainerlizenzen   
(Wasserspringen)

159
C-Trainerlizenzen   
(Wasserspringen)

9
hauptamtliche DSV-
Mitarbeiter*innen 
(Wasserspringen)

2
Bundestrainer*innen 
im Nachwuchsbereich 
(Wasserspringen)

>20
ehrenamtliche DSV-
Mitarbeiter*innen 
(Wasserspringen)

Quellen: DSV, DOSB Bestandserhebung 2021
*) bezieht sich auf den gesamten DSV, nicht nur auf Wasserspringen

FÖRDERSYSTEM WASSERSPRINGEN
Deutscher Schwimm-Verband 

LANDESVERBANDSEBENE BUNDESEBENE

LK NK2 NK1 EK PK OK

KADERGRÖSSE obliegt dem jeweiligen Landesverband
je nach Erfüllungsgrad der Kader-

Bildungsrichtlinien
je nach Erfüllungsgrad der Kader-

Bildungsrichtlinien

je nach Erfüllungsgrad der Kader-
Bildungsrichtlinien
(nur im Bedarfsfall)

je nach Erfüllungsgrad der Kader-
Bildungsrichtlinien

abhängig von WK-Ergebnissen

KADER-
NOMINIERUNG erfolgt durch die Landestrainer*innen

Berufung durch Abstimmung der Bun-
destrainer*innen Nachwuchs und den 

Landestrainer*innen

Aufnahme in den DSV-Bundeskader gehen die Begründungen durch die DSV–Bundestrainer*innen, das DSV-Trainer*innenteam (BSP-Trainer*innen) auf sportfachlicher 
Ebene und die zusammenfassende Einordung dieser Ergebnisse durch den/die Chefbundestrainer*in und die DSV-Bundestrainer*innen Nachwuchs, sowie den/die 

Direktor*in Leistungssport voraus. 
Die endgültige Entscheidung über die Berufung erfolgt durch den/die Chefbundestrainer*in Wasserspringen im Einvernehmen mit dem/der Direktor*in Leistungssport. 

KRITERIEN
DSV-Sichtungswettkampf 

BSP-Vergleich 
(abgestufte DSV-Normerfüllung)

•	 Mehrfache Erfüllung des DSV-Kader-
richtwertes und einer zugesproche-

nen überdurchschnittlichen positiven 
Perspektive der Athleten*innen durch 
den/die Bundestrainer*in Nachwuchs 

•	 Erfüllung der Kriterien bei der Land-
überprüfung (Altersklasse 12-16) 

•	 Erfüllung DSV-Kaderrichtwerte
•	 Platzierung bei nationalen/internatio-

nalen Wettkämpfen und Meisterschaf-
ten

•	 Erfüllung der Kriterien bei der Land-
überprüfung (bis 18 Jahre, entfällt 

danach) 

Athlet*innen, die als wichtige Trainings-
partner*innen die Leistungsentwick-
lung von Olympiakaderathlet*innen 

und herausragenden Perspektivkader-
athlet*innen im Prozess der Leistungs-
entwicklung an einem BSP wesentlich 

unterstützen.

•	 Prognose im laufenden Olympiazyklus 
in OK aufzusteigen

•	 Prognose über Leistungsfaktoren und 
Entwicklungsmöglichkeiten & Platzie-

rung internationale Wettkämpfe & 
komplexe Leistungsdiagnostik - Chef-
trainer*in kann Athlet*innen vorschla-

gen und gibt dafür Potenzialanalyse 
ab

Erfolge OS/WM (Platz 1-8) oder EM 
(Platz 1-3, zählt nur in Jahren ohne WM 

oder OS)
(Sonderregelungen möglich für Medail-
lengewinner*innen des Vorjahres auf 

Weltniveau)

KADER-
LEISTUNGEN

Landesförderung obliegt den Landesver-
bänden

Sportmedizinische Grunduntersuchung 
(je nach Landessportbund/Landesver-

band), Sportphysiotherapie und weitere 
Leistungsangebote aus der Grundbe-
treuung (je nach Betreuungsangebot 

des zuständigen OSP), Datenbankpflege, 
Optimierung der Wettkampfdatenbank

Leistungsangebote in der Grundbetreuung:
Sportmedizin, Leistungsdiagnostik, Sportphysiotherapie, Sportpsychologie, Ernährung und Verpflegung, Laufbahnberatung

Weitere Dienstleistungen in den Bereichen „Wissenschaftskoordination″ und „Wettkampfanalyse″: 
Trainingsdatendokumentation: Auswertung, Beratung, Wettkampfanalyse bei nationalen und internationalen Wettkämpfen sowie Meisterschaften, trainingswissenschaftliche Be-
gleitung zentraler Lehrgangsmaßnahmen, Wissensmanagement, Datenbankpflege, Optimierung der Wettkampfdatenbank, Teilnahme und wissenschaftliche Begleitung von Wett-

kampflehrgängen
Messplatztraining, Video-gestützes Training, Trainer-Berater-System Kraft

DUALE 
KARRIERE je nach Landesverband

je nach Betreuungsangebot des zustän-
digen OSP

Individuelle duale Karriereplanung über Leistungssportreferent*in und Laufbahnberater*innen an den Olympiastützpunkten (standortgebunden) in Abstimmung mit notwendigen 
internen und externen Partner*innen, mit Athlet*in und Bundestrainer*in

Beschreibung: Anzahl Medaillen gold/silber/bronze in allen folgenden Kategorien: Kunstspringen 3m Damen/Her-
ren, Turmspringen 10m Damen/Herren, Synchronspringen 3m Damen/Herren, Synchronspringen 10m Damen/Her-
ren; bei WM + EM: 1m Damen/Herren, Mixed 3m/10m, Teamwettkampf; bei YOG: weitere Kategorien (wechselnd)	
*) „Juniors“ und „Youth“
**) verschoben auf 2021 bzw. 2022 aufgrund der Coronapandemie

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

OS -/-/1 ** -/-/2

WM -/-/- -/1/1 -/-/1 -/-/1

EM 2/2/2 2/-/- -/2/2 1/2/5 2/4/2 ** 4/1/3 2/-/3

YOG -/1/-

JWM* 2/-/- -/1/- ** 5/3/2 2/2/0
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Langfristiger Leistungsaufbau

LK
NK2

OK
EK

NK1

Jugend-WM, Jugend-EM, Jugendländerkämpfe, Int. Ju-
gendmeetings, Einladungswettkämpfe, Jugendmeetings

Einladungswett-
kämpfe, Jugendmee-
tings

Landesgruppenwettkämpfe, 
Landesjugendwettkämpfe

Deutsche Jugendmeisterschaften, Landesjugendmeisterschaften, Landesgrup-
pen-Jugendmeisterschaften

Sichtungen durch Landesleistungszentren (5-6-jährige)
Schulsichtungen (Sportunterricht), Schwimmkurse, selbstorganisierte und 
durchgeführte Kurse für Kinderturnen (Froschgruppen, Fit Kids im Alter von 
4-5 Jahren), Internetaufrufe

Überprüfungsprogramm Leistungsvoraussetzungen 
(7-/8-/9-jährige)
Über BSP
Einmal jährlich zum Ende des Kalenderjahres
	
DSV-Wettkampfprogramm für den Sichtungsbereich 
(10-11-jährige)
Zwei Überprüfungen pro Kalenderjahr
1. DSV-Sichtungswettkampf im Mai
2. BSP-Vergleichswettkampf im November

Talentsichtung 

GLT
ABT

AST
HLT

Wissenschaftliche Begleitung
IAT, DOSB, BISp, OSP, FES, TA Köln, FA

Sponsoring
GÜ-Sport, Sportlicht (Wasserspringen)

arena, FINIS, phelps, NOVA App, aquafeel, 
AQUASPHERE, Myrtha Pools, SWIM+MORE, ASS 

(DSV)

Unterstützungssysteme

TECHNIK KONDITION KOORDINATION TAKTIK PSYCHE TRAINING PERSON WETTKAMPF TECHNOLOGIEUMFELD
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BSP 	Bundesstützpunkt

OSP 	Olympiastützpunkt
	 (mit Wasserspringen als 
	 Schwerpunktsportart)

EdS 	Eliteschule des Sports
	 (mit Wasserspringen als 
	 Profilsportart)

Anzahl der Vereine/Abteilungen 

Baden + Württemberg: 21
Nordrhein-Westfalen: 12
Bayern: 8
Niedersachsen: 7
Sachsen: 7
Hessen: 6
Schleswig-Holstein: 5
Berlin: 4
Rheinland + Südwest: 4
Hamburg: 3
Mecklenburg-Vorpom.: 1
Sachsen-Anhalt: 1
Thüringen: 1
Brandenburg: 0
Bremen: 0
Saarland: 0	

Berlin
BSP   

Dresden
BSP  OSP  EdS

Rostock
 OSPBSP EdS

OSP EdS
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Quelle: Bikila/DSV

Leipzig
BSP  OSP  EdS

Halle/Saale
BSP  OSP  EdS

DSV-Bundesstütz-
punktvergleich, DSV-
Sichtungswettkampf, 
Landesgruppen-Bes-
ten-WK, Landesju-
gendmeisterschaften

PK

OS, WM, Weltcup, EM, EDC, FINA Grand Prix, FINA World Series, Universiade, Militär-WM, Einladungswettkämpfe, Länderkämpfe 

YOG

Offene DM, Deutsche Mannschaftsmeisterschaften, DSV-Kürpokal, Landesmeisterschaften, Landesgruppen-Meisterschaften

Deutsche Junioren-
meisterschaften

Erstellt von: Franziska Lath und Kristina Flasch-Coura (IAT) in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Schwimm-Verband (DSV)

Weitere Factsheets online unter

Homepage des DSV

Stand: 01/2023


